
Ringer-Kampfbericht 

 

Verbandsliga Württemberg: SV Dürbheim I – TSG Nattheim   32 : 8 

 

Vor 350 Zuschauern verteidigte Aufsteiger SV Dürbheim die Tabellenführung in der Verbandsliga 

und holte vor dem Spitzenduell an Allerheiligen gegen Weilimdorf einen hohen 32:8 Kantersieg über  

die TSG Nattheim. Im Fliegengewicht hatte Daniel Dreher (SVD) den Jugendlichen Bernhard Amann 

zum Gegner und kam zu einem Überlegenheitssieg. Im Schwergewicht ließ sich Manuel Mattes 

(SVD) zu sehr den Ringstil des 119 kg-Hünen Francesco Catalano aufdrängen. Zwar fand er in der 

zweiten Runde besser in den Kampf und forderte den Ex-Tutlinger. Sieben Sekunden vor Rundenende 

nutzte Catalano seinen Gewichtsvorteil aus und kam jedoch zum Schultersieg. Eine tolle Vorstellung 

bot Andreas Dreher (SVD – 60 kg). Nach überstandener Verletzungspause punktete er Matthias Majer 

klar aus und wurde Überlegenheitssieger. Nach deutlicher Punkteführung nutzte David Stumpe (SVD 

– 96 kg) die angeordnete Bodensituation aus und wurde durch eine gelungene Souplesse-Aktion 

Schultersieger. In der ersten Runde tat sich Pascal Mattes (SVD – 66 kg greco) noch etwas schwer 

gegen Alexander Esslinger. Danach legte er den Vorwärtsgang ein und holte sich einen verdienten 

Überlegenheitssieg. Konzentriert und konsequent rang Michael Dreher (SVD – 84 kg Freistil) und 

wurde nach drei Runden verdienter Punktsieger über Julian Fauth. Nicht in den Kampf fand diese 

Woche Dominik Mattes (SVD – 66 kg Freistil). Gegen den agilen Martin Maurer holte er zwar eine 

Runde, doch der Nattheimer erwies sich in den entscheidenden Situationen als cleverer und einfach 

besser an diesem Abend. Nichts anbrennen ließ Maximilian Stumpe (SVD – 84 kg greco) in seinem 

Duell mit Andreas Wiedemann. Mit unermüdlichem Vorwärtsdrang zermürbte er seinen Kontrahenten 

und wurde Überlegenheitssieger. Wieder einen Schultersieg feierte Michael Kalmbach (SVD – 74 kg 

greco); noch in der ersten Runde beförderte er Daniel Rössler auf beide Schultern. Zu seinem ersten 

Einsatz in der Verbandsliga-Staffel kam Martin Brugger (SVD – 74 kg Freistil). Gegen Torsten 

Oppold musste er zwar die erste Runde abgeben, holte sich die zweite Runde und wurde anschließend 

Aufgabesieger, da beim Nattheimer eine alte Sprunggelenksverletzung wieder auf brach. Kampfleiter 

Walerie Hettinger (AB Wurmlingen) zeigte eine hervorragende Leistung und pfiff vorbildlich. 

 

Der Kampfverlauf (Dürbheim erst genannt): 

 

55 kg (G): Daniel Dreher – Bernhard Amann 4:0 (Überlegenheitssieg mit 6:0/6:0/6:0). 

  Stand: 4:0 

 

120 kg (F): Manuel Mattes – Francesco Catalano 0:4 (Schulterniederlage in Runde zwei beim 

  Stand von 1:4/2:10). 

  Stand: 4:4 

 

60 kg (F): Andreas Dreher – Matthias Majer 4:0 (Überlegenheitssieg mit 4:0/6:0/7:0). 

  Stand: 8:4 

 

96 kg (G): David Stumpe – Lars Eckstein 4:0 (Schultersieg in Runde eins durch 

  Souplesse beim Stand von 10:0). 

  Stand: 12:4 

 

66 kg (G): Pascal Mattes – Alexander Esslinger 4:0 (Überlegenheitssieg mit 1:0/6:1/7:0). 

  Stand: 16:4 

 

84 kg (F): Michael Dreher – Julian Fauth 3:0 (Punktsieg mit 2:0/3:0/3:0). 

  Stand: 19:4 

 

66 kg (F): Dominik Mattes – Martin Maurer 1:4 (Überlegenheitsniederlage mit 



  0:6/1:1/0:/0:4). 

  Stand: 20:8 

 

84 kg (G): Maximilian Stumpe – Andreas Wiedemann 4:0 (Überlegenheitssieg mit 5:0/10:1/6:0). 

  Stand: 24:8 

 

74 kg (G): Michael Kalmbach – Daniel Rössler 4:0 (Schultersieg in Runde eins beim 

  Stand von 8:0). 

  Stand: 28:8 

 

74 kg (F): Martin Brugger – Torsten Oppold 4:0 (Aufgabesieg in Runde drei beim 

  Stand von 1:3/7:1/6:4). 

 

  Endstand: 32 : 8 

 

 

        Patrick Kupferschmid (pk) 

 

 

 

 


